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1. GEMEINDEBESCHREIBUNG 

1.1. Eckdaten Gemeinde Sistrans  
 

Bezirk Innsbruck Land  
Bürgermeister Mag. Johannes Piegger 
Größe 7,91 km² 
Bevölkerung 2.285 (2023) 
Haushalte 955  (2020) 
Meereshöhe 919 m 
E-Mail gemeinde@sistrans.at  
Homepage www.sistrans.at 

 

1.2.  Beschreibung 
 

Die Gemeinde Sistrans liegt knapp 10 km von Innsbruck entfernt im südöstlichen Mittelgebirge auf ca. 
900 m Seehöhe und hat eine Fläche von 7,9 km². Die Mittelgebirgsterrasse ist durch einen eiszeitlichen 
Formenschatz überprägt und grenzt im Süden an die Tuxer Voralpen. Weiträumige Flächen des 
Siedlungsgebietes befinden sich in steiler Hanglage. Am 1. Januar 2023 hat Sistrans 2.285 
EinwohnerInnen und einen Bestand von 692 Gebäuden (2022), hauptsächlich Einfamilienhäuser und 
kleine Mehrfamilienhäuser. Heute vermittelt nur noch der Ortskern den früher vorherrschenden 
bäuerlichen Charakter. Durch das Siedlungswachstum im Bereich des Zentralraums Innsbruck, 
entwickelte sich Sistrans hin zu einer Wohngemeinde. Es gibt keinen ausgeprägten Tourismus oder 
große Gewerbebetriebe, aber die Gemeinde kooperiert mit den Nachbargemeinden Lans und Aldrans 
in der Erhaltung eines kleinen Unternehmenszentrums und eines Heimes für Geflüchtete. In schöner 
Aussichtslage und inmitten einer Naturlandschaft bieten sich für Einheimische sowie Menschen aus 
dem Großraum Innsbruck zahlreiche Möglichkeiten für die Naherholung. Politisch gehört Sistrans zum 
Bezirk Innsbruck Land.  
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Abbildung 1: Panorama Gemeinde Sistrans  (Foto: Werner Gstrein) 

2. ENERGIEPOLITISCHE KURZBESCHREIBUNG 

Sistrans ist seit 2011 Klimabündnisgemeinde. Die Gemeinde trat 2017 dem e5-Programm für 
energieeffiziente Gemeinden bei. Der Beitritt zu „e5“ setzt den konsequenten Weg in eine nachhaltige 
Zukunft fort und ermöglicht eine laufende Evaluierung der umgesetzten Maßnahmen.  Für den Aufbau 
einer erneuerbaren und nachhaltigen Energiewirtschaft verfügt die Gemeinde über hervorragende 
Potenziale. Neben der Nutzung von Wasserkraft, bestehen auch sehr gute Bedingungen für die Nutzung 
von Sonnenenergie. Im Rahmen des 2019 erschaffenen „Energie-Leitbildes 2030“ hat sich Sistrans zu 
einer ganzheitlichen Betrachtung von Energie- und Klimaschutzthemen entschieden und handelt nach 
dem Leitsatz „clever und smart“ stets energiebewusst und energieeffizient. Bis 2050 soll sich der 
Gesamtenergieverbrauch der Gemeinde um 40 % reduzieren und Neubauten und umfassende 
Sanierungen nur noch im klimaaktiv Standard durchgeführt werden.  

2.1. Wichtige energiepolitische Aktivitäten der letzten Jahre 
 

> 2001 GR-Beschluss zur Mit f inanzierung des VVT Nightl iner  
> 2005 Tei lnahme am „Autofreien Tag“  
> 2008 GR-Beschluss zur Mit f inanzierung des Halbstundentaktes der Buslinie 4134 
> 2010 1. Elektrofahrrad der Gemeinde, Solaranlage Umkleidekabine Fußbal lplatz 
> 2011 Sistrans wird Klimabündnisgemeinde 
> 2013 Heizungssteuerung in Tigls, Beginn Straßenbeleuchtungsumstel lung auf LED 
> 2014 Bau Trinkwasserkraftwerk ca. 175.000 kWh pro Jahr  
> 2015 Fert igstellung des Trinkwasserkraftwerks  
> 2016 Aktionen zum „Tag der Sonne“  
> 2016 Kindergarten ist  Partner bei  Konzepterstel lung „Energiewichtel  im Kindergarten“ 
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> 2017 Aktionen zum „Tag der Sonne“ 
> 2017 Beitri tt  zum e5-Programm, e5-Team Gründung und Arbeitsbeginn 
> 2018 2. Elektrofahrrad der Gemeinde wird angeschafft   
> 2018 Energieausweis und einzelne Sanierungsmaßnahmen Gemeindegebäude Tigls 
> 2018 Tei lnahme am „Fahrradwettbewerb“ und am „Tag der Sonne“  
> 2018 Beginn Prozess „Energie-Leitbi ld Sistrans 2030“ im Oktober 
> 2018 Gemeindeversammlung mit Vorstel lung „e5“ und Kurz-Vortrag zum Kl imawandel 
> 2019  Vortrag zum Klimawandel von Prof.  Hans Stötter (auch für Nachbargemeinden) 
> 2019 Tei lnahme an den „Akt ionstagen Energie“ 
> 2019 Neue Radwege samt Beschilderung (Entwicklungsprozess Vitalregion)  
> 2019 Installat ion der PV-Anlage auf der Turnhalle und der FFW (Tigls) 
> 2019 Fert igstellung des Energie-Leitbi lds und Präsentat ion (Gemeindeversammlung) 
> 2019 erstes e5 Audit  
> 2019 Eröffnung Vitalradweg 
> 2019 Tei lnahme Mobi l i tätssterne (zwei Sterne) 
> 2020 Gemeinderatsbeschluss zur nachhalt igen Beschaffung (Büromaterial ien, Bauhof 

             Winterdienst, Lebens- und Putzmittel) 
> 2020 geförderte Heizanlagenchecks von der Gemeinde für 27 BürgerInnen  
> 2020-2022 Bau, Planung und Fert igstellung unterDORF (alias Unterdorf9) 

             Mehrzweckgebäude 
> 2021 Umstellung auf einen elektronischen Rechnungsversand  
> 2021  Tei lnahme am Mobil i tätscheck und der Mobil i tätsauszeichnung 2021 
> 2021  E-Mobil i täts-Testaktion gemeinsam mit Lans  
> 2022  Gemeinde unterschreibt LETTER OF SUPPORT for ENERGY EFFICIENCY 

             FIRST INTERVENTIONS 
> 2022 Grundlagenanalyse PV-Potenzial  auf Gemeindedächern 
> 2022 Durchführung Messstellenkonzept   
> 2022-2023 Dorfentwicklungsprozess-Zukunftsleitbi ld „Sistrans 2034 Unser Dorf.  Unsere     

             Zukunft.“ 
> 2023 Anschaffung f loMOBIL (E-Carsharing) und Nutzung als Dorftaxi  im Rahmen des    

             Kooperationsprojektes mit Aldrans 
> 2023 PV-Ausbau auf allen Gemeindegebäuden mit Ende Herbst 
> 2023 Keine Warmwasseraufbereitung im Sommer beim Tigls  
> 2023 Radabstellanlagen Sportplatz, Hackhof, Minim  
> 2023 zweites e5-Audit  



 

 Seite 5 

AUDITBERICHT SISTRANS 

zweites Audit 2023: 
Auszeichnung mit  

e5-MEILENSTEINE DER GEMEINDE SISTRANS 
SEIT LETZTEM AUDIT 2019 
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Nachhaltige Beschaffungsrichtlinien 2020 

floMOBIL- Kooperationsprojekt „Dorftaxi „ 
zwischen Sistrans und Aldrans  

Erstellung des Dorfleitbildes-
Zukunftsleitbild „Sistrans 2034 Unser Dorf. 
Unsere Zukunft.“ (2022-2023) 

  

PV-Ausbau auf allen gemeindeeigenen 
Gebäuden  ca. 140 kWp pro Jahr  

Start Planung und Bau „unterDORF“ 
Mehrzweckgebäude im 
Passivhausstandard (2020-2022) 

 

Teilnahme an „Aktionstagen Energie“  
Energiefest                      
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2.2. Energierelevante Gemeindestrukturen 
 
Tabelle 1: Energierelevante Gemeindestrukturen 

Energierelevante politische Gremien 
(Gemeindeausschüsse/Kommissionen) 
 

Vorsitz 

Bau-, Weg-, Wasser- und Kanal GR Alexander Rudig 

 
Umwelt und Nachhaltigkeit GRin Ulrike Umshaus 

e5-Team GRin Ulrike Umshaus  

  

Energierelevante Verwaltungsabteilungen Zuständigkeit 

Energiebuchhaltung Bürgermeister Johannes Piegger 

Bauangelegenheiten Amtsleiter Andreas Kirchmair 

  

Energie- und Wasserversorgung Versorgung durch: 

Elektrizitätsversorgung IKB – Innsbrucker Kommunalbetriebe AG 

Wärmeversorgung Gemeindegebäude Biomasse, Gas, Öl 

Wasserversorgung Wasserversorgungsanlage der Gemeinde / eigene Quellen 

  

Gemeindeeigene Gebäude Anzahl: 7 Gebäude / Anmerkung  

Tigls – Gesamtkomplex 
- Gemeindesaal 
- Kindergarten  
- Volksschule 
- Hort 
- Turnhalle 
- Jugendraum  
- Garage Bauhof 
- Schützen  
- Feuerwehr 

1 (Gebäudekomplex mit mehreren Nutzungsformen) 

Widum 1 

Leichenhalle  1 

Bauhof 1 
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Sportplatz- Umkleidekabine 1 

Gemeindeamt ALT (Unterdorf 15) 1 

Gemeindeamt NEU (unterDORF 9)  
- 5 Mietwohnungen 
- Gemeinde-, Landesmusikschulräumlichkeiten  
- Gemeindeamt 
- Tiefgarage 

1 

  

Gemeindeeigene Anlagen Anzahl: ges. 4 

Straßenbeleuchtung   

PV-Anlagen (Tigls, Ende 2023 alle gemeindeeigenen Gebäude)   

Friedhof  

Hochbehälter, Trinkwasserkraftwerk  
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2.3. Energiebilanzen und Kennzahlen 
 
Tabelle 2: Auswahl allgemeine Kennzahlen der Gemeinde Sistrans  

Energieindikatoren  Einheit 2022 
Leistung Photovoltaikanlagen1  kWp/ EW 0,28 
Energieberatungen2 Beratungen/1.000 EW 8,3  
Zuwachs Ökoheizungen2 Anzahl WP + Biomasse 13 
Anteil BEV* am Bestand3 % am Gesamtbestand 5,21 
ÖPNV StammkundInnen4 KundInnen/1.000 EW 276 
Abfall5 % Trennanteil 81 
Abgabe Trinkwasser5 
 

m3 154950 
Quellen: 1Netzbetreiberdaten; 2Energieagentur Tirol; 3Land Tirol; 4VVT+BMK; 5Angaben Gemeinde 
*BEV: Batterie-Elektrofahrzeug 
 
Weitere Indikatoren und Hinweise zu den Daten der Energiebuchhaltung, siehe 
Indikatorenfactsheet im Anhang. 
 
 
 

3. e5 IN DER GEMEINDE 

Aufnahme in das e5-Programm: 2017 

1. Zertifizierung 2019:       (48,1 %) 

2. Zertifizierung 2023:      (60,6 %) 

 

e5-Teamleiterin:  Ulrike Umshaus  

Energieteam: Johannes Piegger, Bürgermeister 

Waltraud König, Verwaltungsbedienstete, Energiebeauftragte 

Elfi Hofstätter  
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Alois Ilmer, Bürger (Experte für energieeffizientes Bauen) 

Daniel Klingenschmid 

Thomas Plangger, Bürger 

Johann Stötter, GR (Experte für Klimawandel /-schutz) 

Wolfgang Streicher, Bürger (Experte für energieeffizientes Bauen) 

Hannes Schweiger 

Hannes Völlenklee 

e5-Betreuerin:  Tabea Hengst 

Auditorin (national):  Petra Brandscheid  
Auditor (international): / 
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4. ERGEBNIS DER e5-AUDITIERUNG 2023 

4.1. Hintergrund und Grundlegendes zur Bewertung 
 

Der e5-Maßnahmenkatalog ist das zentrale Arbeitsinstrument des e5-Programms. Er dient als 
Hilfsmittel zur Standortbestimmung, als Checkliste für die Planung zukünftiger Aktivitäten und als 
Maßstab für die externe Kommissionierung und Auszeichnung. Durch die Verwendung des e5-
Maßnahmenkatalogs als einheitlicher Maßstab werden die Leistungen der Gemeinden (= der Grad der 
Umsetzung der möglichen Maßnahmen in einer Gemeinde) vergleichbar gemacht. 

Der Katalog besteht aus sechs Handlungsfeldern, in denen die Gemeinde energiepolitisch aktiv werden 
kann: 
 

> HF 1: Entwicklungsplanung und Raumordnung 
> HF 2: Kommunale Gebäude und Anlagen 
> HF 3: Versorgung und Entsorgung 
> HF 4: Mobi l i tät 
> HF 5: Interne Organisation  
> HF 6: Kommunikat ion und Kooperation 

 
Für jede Maßnahme in den sechs Handlungsfeldern wird zuerst geprüft, ob sie für die zu bewertende 
Gemeinde von Relevanz ist. Das Prinzip der Bewertung ist es, die Möglichkeiten einer Gemeinde 
aufzuzeigen und anschließend in Relation dazu den Grad der Umsetzung zu bewerten. Im besten Fall 
erreicht die Gemeinde in der Maßnahme 100 %. Damit hat sie zu diesem Zeitpunkt ihre Möglichkeiten 
in dieser Maßnahme vollständig ausgeschöpft.  

Anmerkung zu den möglichen Punkten: 
Aufgrund der Einschränkung von Handlungsmöglichkeiten einer Gemeinde im Bereich der 
Energieversorgung kann die theoretisch erreichbare Punktezahl in der Höhe von 500 Punkten in den 
meisten Fällen nicht erreicht werden. Daher wurden aufgrund der Einwohnerzahl in einigen Bereichen 
Abwertungen vorgenommen. Der Umsetzungsgrad bezieht sich daher auf die Anzahl der möglichen 
Punkte. 

Mögliche Punkte 404,5 
Erreichte Punkte 245,1 
Umsetzungsgrad 60,6 % 
Auszeichnung     

  

http://www.energieinstitut.at/HP/Frontend/PHP/Seite.php?sID=237&lID=820&iFrame=2&udn=y
http://www.energieinstitut.at/HP/Frontend/PHP/Seite.php?sID=191&lID=821&iFrame=2&udn=y
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4.2. Energiepolitisches Profil  

 
Abbildung 2: Grafische Darstellung des Umsetzungsgrades aller e5-Audits der Gemeinde Sistrans 

 

Das energiepolitische Profil der Gemeinde Sistrans zeigt in fünf von sechs Handlungsfeldern eine 
positive Entwicklung. Einzig im Bereich „Kommunale Gebäude und Anlagen“ kommt es zu einem 
leichten Rückgang– dies ist jedoch zu einem großen Teil durch den seit 2020 eingeführten, in einigen 
Bereichen verschärften Maßnahmenkatalog zu erklären. V.a. im Handlungsfeld 2 „Kommunale 
Gebäude und Anlagen“ wurden die Anforderungen an die Energiebuchhaltung erhöht. Trotzdem ist 
positiv anzumerken, dass Sistrans bei der effizienten Nutzung und Schaffung erneuerbarer 
Energiequellen zum einen dieses Jahr einen Gemeinderatsbeschluss gefasst hat, welcher den PV-
Ausbau auf allen gemeindeeigenen Gebäuden vorsieht und zum anderen Bauten in der klimaaktiv-
Standardbauweise bspw. des „unterDORFs“ (neues Gemeindeamt) umgesetzt hat.  Insgesamt deutet 
der Zuwachs in den fünf Handlungsfeldern darauf hin, dass die vielen, in den letzten 4 Jahren 
umgesetzten Aktivitäten, als Erfolg gesehen werden. 

Die größten Fortschritte gibt es im Handlungsfeld 5 „Interne Organisation“, hier trägt vor allem der 
Gemeinderatsbeschluss für die Richtlinie für nachhaltige Beschaffung für verschiedene 
Gemeindeinstitutionen bei, sowie die Schaffung klarer Zuständigkeiten im Team und eine strukturierte 
Aktivitäten-Planung. Im Handlungsfeld 6 „Kommunikation und Kooperation“ ist ebenfalls ein Anstieg 
zu verzeichnen, da die Gemeinde stets bereit ist seine BürgerInnen und Bürger zu integrieren, bspw. 
im Rahmen des BürgerInnen-Beteiligungsprozess des Dorfleitbildes, sowie viele verschiedene 
Aktionen mit den Bildungseinrichtungen verfolgt. Das Handlungsfeld 4 „Mobilität“ spielt gerade bei 
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einer Berggemeinde wie Sistrans eine wichtige Rolle. Daher sind besonders das Kooperationsprojekt 
„Dorftaxi“ mit der Nachbargemeinde Aldrans und die neue Bustaktung nach Innsbruck hervorzuheben, 
welche zu einer Zunahme in diesem HF führen. Bezüglich des HF 1 und HF 3 können kleinere Gewinne 
verzeichnet werden. Gleichzeitig wird mit dem gestarteten Prozess zu Klimawandelanpassungen der 
Weg für weitere Schritte bereits geebnet.  

5. POTENZIALE 

In diesem Kapitel wird speziell auf die Potenziale, welche aus dem Audit resultieren eingegangen. Die 
angeführten möglichen Punkte (Tabelle 3, rechte Spalte) sollen eine Einschätzung geben, in wie weit 
die Bewertung bis zum nächsten Audit in 4 Jahren ausgeweitet werden kann. Die Zahl stellt dabei stets 
den maximal möglichen Spielraum dar, der je nach Umsetzungsqualität erreicht werden kann. Da 
Sistrans in Summe 404,5 mögliche Punkte erreichen kann, entsprechen 4 Punkte ca. 1% 
Gesamtumsetzungsgrad. 

Als Ausgangslage sind eine Auswahl an Maßnahmen infolge der bisher erreichten Bewertung 
aufgelistet (Tabelle 3) – diese sind farblich kodiert (siehe Legende) – was einen Hinweis auf das 
Ausmaß der Handlungsnotwendigkeit geben soll. 

5.1. Legende 
 

sehr gute Umsetzung > 80% 

gute Umsetzung > 60% 

durchschnittliche Umsetzung  
> 40% 

mäßige Umsetzung > 20,1% 

geringe Umsetzung < 20% 

neutrale Maßnahme bisher 0 mögliche 
Punkte, da keine Möglichkeiten 

 
 
Hinweis: Neben der Sammlung zusätzlicher Punkte durch neue Maßnahmen, gilt es zu berücksichtigen, 
dass auch in den bisher gut bewerteten Bereichen weiterhin laufend Aktivitäten gesetzt werden müssen, 
um dort die Bewertung zu halten (z.B.: Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit etc.). Auch gilt es zu 
beachten, dass der Maßnahmenkatalog aufgrund dem Stand der Technik stetig nachgeschärft wird  
Details siehe Tabellen im Anhang 
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5.2. Potenziale und daraus resultierende Empfehlungen 
 
Tabelle 3: Potenziale und daraus resultierende Empfehlungen 

Maßnahme Potenzial / Empfehlung Max. Mögliche 
Punkte 

1.1.4 Klimawandelanpassungen  
35% 

Beschluss und Umsetzung Klimawandelanpassungsstrategie inkl. 
Verwendung relevanter Leitfäden (Klimawandelanpassungsstrategie 
des Bundes), KLAR/KEM-Gemeinde werden 

+6,5 

2.1.1 Standards für den Bau und 
Betrieb von öffentlichen Gebäuden 
25%  

Grundsatzbeschluss zu energieeffizientem und an ökologischen 
Prinzipien orientiertem Bauen (klimaaktiv Gebäudestandard) +4,5 

2.1.3 Sanierungsplanung, 
Sanierungskonzept                                  
30% 

Erstellung konkreter Sanierungsplanungen für alle Gebäude mit 
dringendem energetischen Handlungsbedarf besteht. Ziel ist eine 
energetische und klima-/ressourceneffiziente Gebäudeoptimierung. 

+4 

2.2.3 Energieeffizienz - Wärme      
12%  

Steigerung der Effizienz beim Wärmeverbrauch (thermische 
Gebäudesanierung), Umsetzung der Empfehlungen aus dem 
Messstellenkonzept 

+7 

2.2.4 Energieeffizienz-Elektrizität  
1% 

Konsequente und kontinuierliche Energiebuchhaltung; regelmäßige 
(monatliche) Erfassung bei Gemeindegebäuden bei gleichzeitiger 
Optimierung des Stromverbrauchs (vgl. Messstellenkonzept) 

+8 

3.3.2 Wärme und Kälte aus 
erneuerbaren Energiequellen auf 
dem Gemeindegebiet                            
70% 

Potenzial von erneuerbaren Energiequellen für Raumwärme, 
Warmwasser und Kälte wird analysiert und genutzt; Erstellung eines 
Energieversorgungskonzept; Haushaltsbefragungen Gas/Öl 
Heizungen, Wärmepumpe etc.  

+4 

3.4.2 Grünflächenmanagement 
60%  

Die Gemeinde erstellt bzw. besitzt Planungen zum Umgang mit 
Freiflächen innerhalb des besiedelten Gebietes; bei ÖROK-
Überarbeitung Landschaftsplaner mit hinzuziehen; Ökologische 
Bewirtschaftung öffentlicher Grünflächen (Bsp. Projekte: Essbares 
Dorf, unter Schutzstellung besonderer Bäume, Urban Gardening)  

+3 

4.1.1 Nachhaltige Mobilität / 
Bewusstsein in der Verwaltung  
45%  

Umstellung des Fuhrparks auf e-Mobilität ; Anreize für 
MitarbeiterInnen schaffen  +3 

4.2.1 Parkraummanagement            
25% 

Grundlagenanalyse, Erhebungsstudie/Potenzialstudie über das 
gesamte Gemeindegebiet, Parkplätze im Gemeindeamt kosten, 
Reduktion von Stellplätzen, Kontrollen bei Kurzparkzonen einführen, 
Parkraumbewirtschaftung 

+3 

 GESAMTPOTENZIAL aus den aufgelisteten Punkten +43 Pkt. bzw. 
+11 % 

https://tool.european-energy-award.org/at/tirol/sistrans/cycles/eea-2023-1/entries/2.1.1/
https://tool.european-energy-award.org/at/tirol/sistrans/cycles/eea-2023-1/entries/2.1.1/
https://tool.european-energy-award.org/at/tirol/sistrans/cycles/eea-2023-1/entries/3.3.2/
https://tool.european-energy-award.org/at/tirol/sistrans/cycles/eea-2023-1/entries/3.3.2/
https://tool.european-energy-award.org/at/tirol/sistrans/cycles/eea-2023-1/entries/3.3.2/
https://tool.european-energy-award.org/at/tirol/sistrans/cycles/eea-2023-1/entries/3.4.2/
https://tool.european-energy-award.org/at/tirol/sistrans/cycles/eea-2023-1/entries/4.1.1/
https://tool.european-energy-award.org/at/tirol/sistrans/cycles/eea-2023-1/entries/4.1.1/
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5.3. Anmerkungen der e5-Kommission 
 
Für die Kommissions-Jury ist nicht zu übersehen, dass Sistrans sehr aktiv dabei ist seine BürgerInnen 
bei der kommunalen Energie- und Klimaarbeit mitzunehmen. Besonders hervorheben möchte die 
Jury hier die Erstellung des Dorfleitbildes, welches im Rahmen eines umfangreichen 
BürgerInnenbeteiligungsprozesses erstellt wurde. Auch die geplanten kommunalen PV-Anlagen und 
das E-Auto in der Gemeindeverwaltung wirken dabei vorbildhaft auf die Bevölkerung. 
Kooperationsprojekte wie das „Dorftaxi“ mit der Gemeinde Aldrans oder Kooperationen mit der 
Gemeinde Lans bei Energieberatungsnachmittagen, Energiefesten und weitere Aktivitäten 
verdeutlichen, dass die Gemeinde auch über Gemeindegrenzen hinaus Energie- und Klimathemen 
mitdenkt. Die Basis für dies alles ist auf ein gut aufgestelltes e5-Team mit einem sinnvoll dotierten 
Budget zurückzuführen. Als Potenzial wird vor allem der Beschluss eines Standards zum 
ökologischen und energieeffizienten Bauen und Sanieren von kommunalen Gebäuden, die Umsetzung 
einer Klimawandelanpassungsstrategie, sowie die Steigerung erneuerbarer Energieträger in 
kommunalen Gebäuden genannt.  

Die Kommission freut sich mit der Gemeinde Sistrans über die erreichte Auszeichnung von 

       und wünscht dem engagierten e5-Team viel Erfolg bei der Umsetzung ihrer weiteren 
Vorhaben! 
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5.4. Mitglieder der e5-Kommission 
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6. BEWERTUNGSTABELLEN 

6.1. Handlungsfeld 1: Entwicklungsplanung und Raumordnung 
 

Nr. Maßnahmen Maximal Möglich Effektiv Umsetzung (%) 
1.1 Konzepte, Strategie 36  36  27,5  76,4 %  

1.1.1 Energie- und Klimaziele 6  6  6  100,0 %  

1.1.2 Energie- und Klimaschutzkonzept 10  10  10  100,0 %  
1.1.3 Bilanz, Indikatorensysteme 10  10  8  80,0 %  
1.1.4 Klimawandelanpassung 10  10  3,5  35,0 %  

1.2 Kommunale Entwicklungsplanung für 
Energie und Klima 20  10  6,5  65,0 %  

1.2.1 Räumliche Energieplanung 10  5  2  40,0 %  
1.2.2 Mobilitäts- und Verkehrsplanung 10  5  4,5  90,0 %  

1.3 Bau- und raumordnungsrelevante 
Vorschriften und Vorgaben 14  14  5,1  36,4 %  

1.3.1 Bau- und raumordnungsrechtliche 
Vorschriften 6  6  2,7  45,0 %  

1.3.2 Verkauf und Vergaben im Baurecht durch 
die Gemeinde 8  8  2,4  30,0 %  

1.4 Baubewilligung & Baukontrolle 6  4  1,2  30,0 %  
1.4.1 Baubewilligungs- & Baukontrollverfahren 6  4  1,2  30,0 %  
 Gesamt 76  64  40,3  63,0 %  

 
 
6.2. Handlungsfeld 2: Kommunale Gebäude und Anlagen 

 
Nr. Maßnahmen Maximal Möglich Effektiv Umsetzung (%) 
2.1 Energie- und Wassermanagement 28  28  10,8  38,6 %  

2.1.1 Standards für den Bau und Betrieb von 
öffentlichen Gebäuden 6  6  1,5  25,0 %  

2.1.2 Bestandsaufnahme und Monotoring des 
Energie- und Wasserverbrauchs 10  10  4,5  45,0 %  

2.1.3 Sanierungsplanung, Sanierungskonzept 6  6  1,8  30,0 %  
2.1.4 Vorbildliche Neubauten oder Sanierungen 6  6  3  50,0 %  

2.2 Zielwerte für Energie, Effizienz und 
Klimafolgen 40  40  12,6  31,6 %  

2.2.1 Erneuerbare Energie - Wärme 8  8  0  0,0 %  
2.2.2 Erneuerbare Energie - Elektrizität 8  8  7,6  95,0 %  
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2.2.3 Energieeffizienz - Wärme 8  8  1  12,0 %  
2.2.4 Energieeffizienz - Elektrizität 8  8  0,1  1,0 %  
2.2.5 CO2 und Treibhausgasemissionen  8  8  4  50,0 %  
2.3 Besondere Maßnahmen 10  10  4,3  43,2 %  
2.3.1 Öffentliche Beleuchtung 6  6  4,3  72,0 %  
2.3.2 Effizienz Wasser 4  4  0  0,0 %  
 Gesamt 78  78  27,8  35,6 %  

 
 
 

6.3. Handlungsfeld 3: Versorgung und Entsorgung 
 

Nr. Maßnahmen Maximal Möglich Effektiv Umsetzung (%) 
3.1 Firmenstrategie, Versorgungsstrategie 12  0  0  0,0 %  

3.1.1 
Firmenstrategie der Energieversorgungs-
unternehmen, nachhaltiges Produkt- und 
Angebotsportfolio 

12  0  0  0,0 %  

3.2 Produkte, Tarife, Informationsarbeit 6  1  1  100,0 %  

3.2.1 Verkauf von Strom aus erneuerbaren 
Quellen auf dem Gemeindegebiet 6  1  1  100,0 %  

3.3 Lokale Energieproduktion auf dem 
Gemeindegebiet 37  21,5  13,3  62,0 %  

3.3.1 Betriebliche Abwärme 5  0  0  0,0 %  

3.3.2 Wärme und Kälte aus erneuerbaren 
Energiequellen auf dem Gemeindegebiet 14  14  9,8  70,0 %  

3.3.3 Stromerzeugung aus erneuerbaren 
Energiequellen auf dem Gemeindegebiet 10  7,5  3,5  47,0 %  

3.3.4 Wärmekraftkopplung u. Abwärme / Kälte aus 
Stromproduktion auf dem Gemeindegebiet 8  0  0  0,0 %  

3.4 Energieeffizienz - Wasserversorgung 18  14  6,6  47,1 %  
3.4.1 Wasserversorgung und -bewirtschaftung 10  6  1,8  30,0 %  
3.4.2 Grünflächenmanagement 8  8  4,8  60,0 %  
3.5 Energieeffizienz Abwasserreinigung 10  4  1,7  42,0 %  

3.5.1 Energieeffizientes Abwassermanagement 10  4  1,7  42,0 %  
3.6 Energie aus Abfall 10  4  2,2  55,0 %  

3.6.1 Abfall und Kreislaufwirtschaft 10  4  2,2  55,0 %  
 Gesamt 93  44,5  24,8  55,7 %  
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 Handlungsfeld 4: Mobilität 
 

Nr. Maßnahmen Maximal Möglich Effektiv Umsetzung (%) 
4.1 Mobilität in der Verwaltung 10  6  2,7  45,0 %  

4.1.1 Nachhaltige Mobilität / Bewusstsein in der 
Verwaltung 10  6  2,7  45,0 %  

4.2 Verkehrsberuhigung und Parkieren 26  20  12,2  61,0 %  
4.2.1 Parkraummanagement 8  4  1  25,0 %  

4.2.2 Attraktivieren der öffentlichen 
Verkehrsflächen und Plätze 12  12  8,4  70,0 %  

4.2.3 Lokale Güterversorgung und 
Ortskernbelebung 6  4  2,8  70,0 %  

4.3 Nicht motorisierte Mobilität 22  18  9,4  52,2 %  
4.3.1 Fußwegenetz 10  10  5  50,0 %  
4.3.2 Radwegenetz und Infrastruktur 12  8  4,4  55,0 %  
4.4 Öffentlicher Verkehr 24  24  15  62,5 %  
4.4.1 Qualität des ÖV-Angebots 12  12  8,4  70,0 %  
4.4.2 Kombinierte Mobilität 12  12  6,6  55,0 %  
4.5 Mobilitätsmarketing 16  16  14,3  89,4 %  
4.5.1 Mobilitätsmarketing in der Gemeinde 10  10  9,5  95,0 %  
4.5.2 Vorbildliche Mobilitätsstandards 6  6  4,8  80,0 %  
 Gesamt 98  84  53,6  63,8 %  

 
 
 

6.4. Handlungsfeld 5: Interne Organisation 
 

Nr. Maßnahmen Maximal Möglich Effektiv Umsetzung (%) 
5.1 Interne Strukturen 12  12  12  100,0 %  
5.1.1 Verantwortlichkeiten, Ressourcen und 

Abläufe 8  8  8  100,0 %  

5.1.2 Gremium 4  4  4  100,0 %  
5.2 Interne Prozesse 30  28  23,3  83,2 %   
5.2.1 Einbezug des Personals 4  2  0,5  25,0 %  
5.2.2 Erfolgskontrolle und jährliche Planung 10  10  10  100,0 %  
5.2.3 Weiterbildung 6  6  4,8  80,0 %   
5.2.4 Beschaffungswesen 10  10  8  80,0 %  
5.3 Finanzen 10  6  6  100,0 %  
5.3.1 e5 Budget für klimaneutrale Transformation 10  6  6  100,0 %  
 Gesamt 52  46  41,3  89,8 %  
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6.5. Handlungsfeld 6: Kommunikation und Kooperation 
 

Nr. Maßnahmen Maximal Möglich Effektiv Umsetzung (%) 
6.1 Kommunikation 8  8  7,6  95,0 %  
6.1.1 Kommunikations- und Kooperationskonzept 8  8  7,6  95,0 %  

6.2 Kooperation und Kommunikation mit 
Behörden 33  30  16,6  55,3 %  

6.2.1 Gemeinnütziger und gewerblicher Wohnbau, 
Heime 9  6  3,3  55,0 %  

6.2.2 Regionale, nationale und internationale 
Zusammenarbeit 6  6  4,8  80,0 %  

6.2.3 Energie- und klimarelevante Stellungnahmen und 
Petitionen  4  4  1,4  35,0 %  

6.2.4 Universitäten, Forschung 4  4  0,6  15,0 %  
6.2.5 Schulen, Kindergärten  10  10  6,5  65,0 %  

6.3 Kooperation und Kommunikation mit 
Wirtschaft, Gewerbe, Industrie 22  10  1,2  12,0 %  

6.3.1 Klimaschutz in Industrie, Gewerbe, 
Dienstleistungen und Tourismus 10  4  0  0,0 %  

6.3.2 Professionelle Investor*innen und 
Projektentwickler*innen 6  0  0  0,0 %  

6.3.3 Forst- und Landwirtschaft 6  6  1,2  20,0 %  

6.4 Kommunikation und Kooperation mit 
Bevölkerung und lokalen Multiplikator*innen 20  20  17,1  85,5 %  

6.4.1 Arbeitsgruppen, Partizipation 6  6  5,7  95,0 %  
6.4.2 Bevölkerung 10  10  9  90,0 %  

6.4.3 Multiplikator*innen (NGOs, religiöse Institutionen, 
Vereine) 4  4  2,4  60,0 %  

6.5 Unterstützung privater Aktivitäten 20  20  14,8  74,0 %  

6.5.1 Beratungsangebot Energie- und Klimaschutz und 
Ökologie 8  8  6,8  85,0 %  

6.5.2 Leuchtturmprojekt 4  4  0  0,0 %  
6.5.3 Finanzielle Förderung 8  8  8  100,0 %  
 Gesamt 103  88  57,3  65,1 %  

 
 



 

 Seite 20 

AUDITBERICHT SISTRANS 

 

7. VERZEICHNISSE 

7.1. Abbildungsverzeichnis 
Abbildung 1: Panorama Gemeinde Sistrans  (Foto: Werner Gstrein) .................................................................................... 3 
Abbildung 2: Grafische Darstellung des Umsetzungsgrades aller e5-Audits der Gemeinde Sistrans ................................ 11 
 

7.2. Tabellenverzeichnis 
Tabelle 1: Energierelevante Gemeindestrukturen ................................................................................................................... 6 
Tabelle 2: Auswahl allgemeine Kennzahlen der Gemeinde Sistrans ..................................................................................... 8 
Tabelle 3: Potenziale und daraus resultierende Empfehlungen ........................................................................................... 13 
 



 

 
ENERGIE TIROL – IHRE KOMPETENTEN PARTNER IM e5-PROGRAMM Seite 1 

SCHWERPUNKT: ENERGIEBUCHHALTUNG 

RÜCKMELDUNG ZUM ENERGIE-
MESSSTELLENKONZEPT DER GEMEINDE SISTRANS 
Am 13.07.2022 fand in der Gemeinde Sistrans  im Rahmen des e5-Audits ein Vor-Ort Besuch 
von Energieagentur Tirol  (Andreas Greml) statt.  Ziel war es gemeinsam mit dem 
Energiebeauftragten die Messstellen der bestehenden Energiebuchhaltung gemeinsam 
durchzugehen und mögliche Verbesserungen (Zählernachrüstungen, andere 
Nutzungsaufteilung etc.) zu erkennen. 
 
Dieses Messstel lenkonzept wurde mit den zur Verfügung gestell ten Energieverbrauchsdaten 
abgeglichen. Für den Zeitraum des nächsten Auditzyklus (4 Jahre: 2027) resultieren daraus 
folgende Resultate und Empfehlungen: 

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN  

> ENERGIEAUSWEISE: Berechnung und Aushang bei al len Gemeindegebäuden 
> ALLE GEBÄUDE: EBF erfassen, Zähler regelmäßig ablesen und Verbräuche eintragen 
> STROMERZEUGUNGSANLAGEN:  Eigenverbrauch erfassen und Verbräuche anpassen 
 
> Gemeindeamt Unterdorf 15 (bis Feb. 2023) 

> Erfassung Wasserverbrauch 
> Neue Nutzung? Anpassung in der Gebäudeliste 

> Tigls – Gesamtkomplex 
> Nutzungen untertei len – Subzähler einrichten und Daten erfassen:  

> Gemeindesaal 
> Kindergarten Neu 
> Volksschule 
> Hort 
> Turnhalle 
> Musik/Probelokal 
> Garage Bauhof 
> Kindergarten alt 
> Schützen  
> Feuerwehr 
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> Sportplatz – Umkleidekabine 
> Erfassung Wasserverbrauch 
> Verbräuche in der Gebäudel iste an die Energiebezugsfläche anpassen – Subzähler 

Solaranlage zum Wärmeverbrauch hinzuzählen - Subzähler Flut l icht vom Stromverbrauch 
abziehen 

> Bauhof 
> Erfassung Wasserverbrauch 

> Widum 
> Erfassung Wasserverbrauch 

> Neues Gemeindeamt (Mehrzweckgebäude) 
> Erfassung der Wärme-Strom und Wasserverbräuche 

> Leichenhalle 
> In der Gebäudel iste erfassen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Noch Fragen? 
Weitere Informationen befinden sich im Messstellenkonzept 
Tula Burmeister steht für telefonische Rückmeldungen gerne zur Verfügung: 0512 / 589913  
 
 
Abkürzungen: 
> eC – energyControl    >  EBF – Energiebezugsfläche 
> KW – Kaltwasser     >  WW - Warmwasser 
> WMZ – Wärmemengenzähler   >  WP – Wärmepumpe 
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GEMEINDE JAHR BEVÖLKERUNG GEMEINDEGEBÄUDE

Photovoltaik Gemeindegebäude2

Gemeindegebäude mit PV-Anlagen
Gemeindegebäude mit PV-Anlagen in %
kWp installierte Leistung

Ziel: Jedes Gemeindegebäude

Fossilfreie Gemeindegebäude2

Gebäude fossilfrei
Gebäude fossilfrei in %

Ziel: Jedes Gemeindegebäude

PHOTOVOLTAIK1 MOBILITÄT3,4

RAUS AUS ÖL UND GAS1,2 BENCHMARK INDIKATOREN
Photovoltaik Gemeindegebiet1

kWp insgesamt
Anzahl PV-Anlagen
Gebäude mit PV-Anlagen in %

     Ziel: 80%

PKW Neuzulassungen Gemeindegebiet3

PKW Neuzulassungen
E-PKW Neuzulassungen in % (BEV)*

     Ziel bis 2030: 100%

Straßenbeleuchtung Gemeindegebiet2

Anzahl Lichtpunkte
LED-Straßenbeleuchtung in %

     Ziel bis 2030: 100%
Quellen: 1Netzbetreiberdaten; 2Gemeinde; 3Land Tirol; 4VVT+BMK *BEV: Batterie-Elektrofahrzeug
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Vorbildprojekte
Entwicklungsplanung und Raumordnung 

	> Zukunftsleitbild der Gemeinde Sistrans „Unser Dorf. Unsere Zukunft.“
	> Erste Situationsaufnahme bzgl. möglicher Klimawandelanpassungsmaßnah-
men

Kommunale Gebäude und Anlagen 
	> Bauprojekt „unterDORF“ im klimaaktiv Standard Bronze (E-Autoladestatio-
nen, PV-Anlage etc.)
	> PV-Ausbau auf allen gemeindeeigenen Gebäuden bis Ende 2023

Versorgung und Entsorgung
	> Seit 2019 fortlaufende Steigerung der Stromproduktion durch PV-Anlagen 
im Gemeindegebiet
	> Viele Aktivitäten im Bereich Abfallvermeidung, Repair-Café, Dorfflohmarkt, 
Verwendung von Keramikgeschirr am Weihnachtsmarkt

Mobilität
	> „E-Carsharing Sistrans“ floMOBIL für BürgerInnen, gleichzeitig „Dorftaxi“ in 
Kooperation mit Aldrans
	> Verbesserung der ÖPNV-Taktung nach Innsbruck

Interne Organisation 
	> ambitioniertes e5-Team, personelle Zuständigkeit für Social Media 
	> Das energiepolitische Aktivitätsprogramm wird im Auge behalten und jähr-
lich einer Evaluierung unterzogen und fortgeschrieben 

Kommunikation und Kooperation 
	> Nachhaltige Beschaffungsrichtlinie für Gemeindeinstitutionen 
	> Es bestehen gute Kooperation mit den Bildungseinrichtungen (Energiewich-
tel) und Nachbargemeinden wie Aldrans (Dorftaxi) und Lans (Energiebera-
tungsnachmittage)

Potenziale
	> Beschluss klimaneutralen Gemeindeverwaltung
	> Beschluss zu Standards zum ökologischen und energieeffizienten Bauen 
und Sanieren von gemeindeeigenen Gebäuden
	> Forcierung regionaler Kooperationen (z.B. KEM/KLAR)
	> Steigerung erneuerbarer Energieträgern in kommunalen Gebäuden bzw. 
komplett raus aus Öl und Gas bei allen Gemeindegebäuden 
	> Steigerung des Erfassungs- und Erzeugungsgrades, sowie der Effizienz von 
Strom & Wärme

Gemeindeprofil�
Bevölkerung 2.285
Meereshöhe 919 m
e5-Beitritt 2017
Letztes Audit 2019

Verantwortliche 
Bürgermeister
Johannes Piegger
e5-Teamleiterin
Ulrike Umshaus
Energiebeauftragte
Waltraud König
e5-Beraterin
Tabea Hengst

Energiepolitisches Profil

Umsetzungsgrad 60,6 %

2019
2023

Entwicklungsplanung 
und Raumordnung

Kommunale 
Gebäude  
und Anlagen

Versorgung und 
Entsorgung

Mobilität

Interne
Organisation

Kommunikation 
und Kooperation
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